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Am Samstag 28. Juli fuhren Jana und ich wieder für ein 

Wochenende nach Szentes.  

Wir fuhren bereits um 4 Uhr aus Wien los, um die 

angekündigten Staukolonnen zu umgehen und waren 

entsprechend früh im Tierheim. Gleich nachdem wir die 

mitgebrachten Spenden (Danke!) ausgeräumt hatten, begannen 

wir unsere Tätigkeit mit Filmen der Hunde. Es sind gerade im 

Tierheim große Bauarbeiten im Gange, welche die Hunde des 

Tierheims sehr belasten. Die Hitze tat das ihrige dazu.  

 

Beginnend mit den Welpen 

BLACKY und WIM hatten wir 

gleich eine freudige Rasselbande 

zur Begrüßung. Kitty half uns 

mit einem Chipgerät, die 

Kleinen auseinanderzuhalten.  

Wir gingen zuerst mit Blacky 

spazieren, der gar nicht genug 

Streicheleinheiten bekommen 

konnte und wohl am liebsten 

den ganzen Tag mit uns 

verbracht hätte.  

BLACKY sucht dringend ein 

liebes Zuhause, 2 weiteren 

Geschwister schafften es bereits. 

 

Danach gingen wir kurz mit 

seinem Brüderchen WIM ins 

Grüne, der uns schon im Zwinger als vorsichtiger und ruhiger 

aufgefallen war. LUKRÉCIA, ihre Hundemama, zeigte sich im 

Zwinger sehr offen und neugierig und verstand auch schnell, wie 

sie zu den Leckerlis in meiner Hosentasche kommen konnte. 

Draußen an der Leine war sie um einiges verhaltener. 

LUKRÉCIA war sehr abgelenkt von den Geräuschen aus dem 

Tierheimgelände, sodass sie sich kaum auf uns konzentrieren 

konnte und der Spaziergang für sie nur kurz ausfiel, um sie nicht 

zu sehr zu stressen.  

 

PULCSI, der Hundepapa des Zwingers, ist 

leider beinahe blind, doch er ging sehr brav und 

ohne Ängste mit. Lediglich die Hitze machte 

uns allen zu schaffen. 

 

Da wir schon so früh im Tierheim waren, 

konnten wir viele Hunde filmen und mit 

einigen auch einen entspannenden Spaziergang 

machen: 

 

PULCSI 

LUKRÉCIA 
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Buksi: wunderschöner Mudi-Mix, im Zwinger 

aufgeregt, an der Leine kommt er schnell 

herunter, sehr aufmerksam, verschmust, er ist ein 

sehr lieber Hund, der auch gut mit Kindern kann, 

das ganze Kleinrudel im Gehege ausgleicht – 

einfach ein tolles Geschöpf!  

Hoffentlich wird er bald entdeckt,  näheres auf 

http://www.mentor4dogs.at/hund_e1/?af=ins_at

&uid=26  

 

 

Pongo: 

schüchtern und vorsichtig, kommt aber zur Hand und 

ließ sich erstmals streicheln und kraulen, ließ sich auch 

problemlos die Retrieverleine umhängen, er ist seit 

seiner Geburt im Tierheim und braucht schon sehr 

dringend eine Perspektive, näheres unter 

http://www.mentor4dogs.at/hund_e1/?af=ins_at&uid=8

5 

 

Chio: Kinder-Test war kein Problem, Katzen-Test 

verlief anfangs auch gut, aber als die Katze weglief 

wurde er sehr aufgeregt http://www.mentor4dogs.at/hund_e1/?af=ins_at&uid=393 

 

 

 

 

PONGO 

CHIO 

BUKSI 

http://www.mentor4dogs.at/hund_e1/?af=ins_at&uid=26%20
http://www.mentor4dogs.at/hund_e1/?af=ins_at&uid=26%20
http://www.mentor4dogs.at/hund_e1/?af=ins_at&uid=85
http://www.mentor4dogs.at/hund_e1/?af=ins_at&uid=85
http://www.mentor4dogs.at/hund_e1/?af=ins_at&uid=393
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Außerdem haben wir noch einen ungarischen 

Interessenten gesehen, der mit seinem Hund zum 

Tierheim kam und sich einen zweiten dazuholen wollte. 

Mit einem war er kurz spazieren, insgesamt wurde aber 

nichts daraus. Das Tierheim unternimmt auch 

Platzkontrollen vor Ort, Leute müssen einen Fragebogen 

ausfüllen… 

  

Da im Tierheim 

gerade die 

Erneuerung der 

Zwingerböden 

stattfindet, 

waren das ganze Wochenende externe Arbeiter vor 

Ort. Jana bemerkte schon am ersten Tag, dass einer 

von ihnen immer wieder zum Zwinger von Szenti 

ging, ihn streichelte und fütterte. Am nächsten Tag 

ging er mit Szenti eine lange Runde spazieren, 

vielleicht wird es bald ein gutes Zuhause für Szenti?  

 

Ich war auch noch 

im Zwinger von 

meinen Lieblingen 

Pascha und Paolo 

und wurde wie 

immer von Paolo 

herzlichst 

empfangen. Ich 

war sehr überrascht über Pascha, der sich das erste 

Mal von mir angreifen ließ und mich sogar 

aufforderte, ihn weiter zu streicheln als ich meine 

Hand wegnahm.  

 

 

Es war ein sehr anstrengendes 

Wochenende, wir haben alle sehr viel 

gearbeitet, die Hitze war unausstehlich, 

eine große Herausforderung für alle 

Menschen und Tiere. 

Ich freue mich aber schon auf das 

nächste Mal, wenn ich wieder im Jana 

im Einsatz für Filme bin. Lieben Gruß 

 

Katharina + Jana 
 

PASCHA 

PAOLO 

SZENTI 


